
Grußwort

Haspe ist ein ebenso lebens- wie
liebenswürdiger Stadtteil, der seinen
Bewohnern und Gästen einiges zu
bieten hat.

Unser größtes Kapital ist unsere
wunderschöne und abwechs-
lungsreiche Landschaft. In nur wenigen Gehminuten kann
man den oftmals hektischen Alltag hinter sich lassen und
in die Ruhe und Stille ausgedehnter Wälder eintauchen.
Kilometerlange beschilderte Spazierwege, die teils waldig
sind und teils durch Felder und Wiesen führen, laden zu
idyllischen Touren ein. Die Ausflugsmöglichkeiten in der
Umgebung sind zahlreich. Besuchen Sie doch einmal die
traditionsreiche Hasper Talsperre oder das Waldpädagogische
Zentrum am Forstbetriebshof Kurk, wo sich Wald mit allen
Sinnen erleben lässt, um nur zwei von zahlreichen Naturer-
lebnissen erster Klasse zu nennen.

Ans Herz legen möchte ich Ihnen auch die historischen
Rundwanderwege, die einen guten Überblick über Hasper
Vergangenheit und Gegenwart bieten. Die Hasper Wander-

Hasper Talsperre

Im Hasper Süden wurde zwischen 1901 und 1904 die Hasper
Talsperre erbaut. Bis heute ist sie nicht nur wichtiges
Trinkwasserreservoir, sondern auch ein beliebtes Ausflugsziel
für jung und alt. Der Wanderrundweg um die Talsperre, der
auch als Jogger-Strecke beliebt ist, bietet mit seinen
zahlreichen Kehren immer wieder abwechslungsreiche Ein-

 und Ausblicke.

karte trägt nicht nur den Bedürfnissen „klassischer“ Wanderer
Rechnung, sondern auch den  Anhängern des neuen Volks-
sports Nordic Walking. Die eingezeichneten Nordic Walking-
Wege bieten ideale Voraussetzungen, um diese beliebte
Fitnesssportart durchzuführen.

Ich hoffe, dass Ihnen die Karte bei ihren Touren durch Haspe
ein treuer und verlässlicher Begleiter wird. Dabei erleichtert
das handliche Hosentaschenformat das „Einstecken“. In
diesem Sinne wünsche ich Ihnen erlebnisreiche Ausflüge
durch unser schönes Haspe.
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Überreicht durch:

Hasper Bahnwärterhäuschen

Das Bahnwärterhäuschen an der Kölner Straße ist eines

der beliebten Hasper Wahrzeichen und wurde rechtzeitig

zum 100-jährigen Bestehen im Jahr 2006 mit einer

attraktiven Beleuchtung versehen. Selbst bei Dunkelheit

ist das Baudenkmal jetzt ein weithin sichtbarer

Anziehungspunkt im Herzen von Haspe.

Kaiser-Friedrich-Turm

In Haspe führen Wanderwege in

nächster Nähe zu herrlichen

Ausblicken. Ein sehr beliebter

Weg in Hagen ist der Drei-

Türme-Weg, der auch am Kaiser-

Friedrich-Turm in Haspe

vorbeiführt. Von dem im Jahr

1993 restaurierten Turm bieten

sich bei klarem Wetter herrliche

Fernblicke bis weit in das

Ruhrgebiet und das vordere

Sauerland.

Kirmesbauer-Denkmal

Das Kirmesbauer-Denkmal, das im Mai 1996 zur Erinnerung

an die traditionsreiche Hasper Kirmes aufgestellt wurde,

steht vor dem Bunker an der Voerder Straße.

Es zeigt die vier Hasper

Brauchtumsfiguren Kirmesbauer,

Ennepeströter, Wolkenschieber

und einen Eseltreiber mit

seinem Esel. Jahr für Jahr

feiern die Hasper am 3.

Sonntag im Juni ihre

Kirmes mit einem

großen Kirmesfestzug.

Hasper
Wanderkarte




